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Im ersten Spiel der Saison waren die Damen zu Gast bei der HSG Twistetal. Wir starteten dort 
mit einer guten Abwehrleistung ins Spiel und konnten mit einer 12:8 Führung in die Pause 
gehen. In der zweiten Halbzeit fehlte uns dann aber im Angriff die Durchschlagskraft und wir 

blieben hinter unseren Mög-
lichkeiten zurück. Mit lediglich 
vier Toren in der zweiten Hälfte 
gaben wir das Spiel am Ende 
mit 16:18 aus der Hand. Lei-
der verletzte sich Jolina Rafa-
el auch noch und wird uns mit 
einem Kreuzbandriss für den 
Rest der Saison fehlen.

  1. AUSGABE 2023/2024 RÜCKBLICK · EINBLICK · AUSBLICK

DAMEN 1: SAISONSTART MIT VERLETZUNGSPECH UND LUFT NACH OBEN 

Fortsetzung auf Seite 2
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In der folgenden Trainings-
woche ereilte Lucy Kilp lei-
der auch noch das gleiche 
Schicksal. Gerade erst von 
einem Kreuzbandriss gene-
sen, riss sie sich erneut das 
vordere Kreuzband im glei-
chen Knie und fällt ebenfalls 
längerfristig aus. Als ob das 
nicht genug wäre, fiel dann 
zu allem Überfluss auch 
noch Julia Noetzel aus, die 
sich beim Vorbereitungstur-
nier in Offenbach-Bürgel am 
Wurfarm verletzte. Das MRT 
ergab einen Bänderanriss, 
sie wird vermutlich 6-8 Wo-
chen pausieren müssen.

Mit dieser angespannten 
Personalsituation – Nico-
le Walter fiel ebenfalls noch 
mit Oberschenkelproblemen 
aus – gingen wir dann in das 
erste Heimspiel vor einer 
stattlichen Zuschauerkulis-
se. Zum ersten Mal stand 
Leonie Kaufmann wieder 
mit im Kader, die sich er-
freulicherweise entschieden 

hat, ein weiteres Jahr für die 
TSG zu spielen. In einer kör-
perbetonten Partie gelang 
es uns diesmal besser, un-
seren Plan auf die Platte zu 
bringen. Alle Spielerinnen 
übernahmen Verantwortung. 
Beim Stand von 17:17 kamen 
wir dann richtig stark ins 
Spiel und den Gegnerinnen 
aus Wettenberg gelang acht 
Minuten lang kein Treffer. 
Am Ende stand mit 23:20 der 
verdiente erste Heimsieg auf 
der Anzeigetafel.

Als Nächstes ging es dann 
zum TV Hüttenberg und lei-
der wiederholte sich ein we-
nig das Geschehen aus dem 
ersten Saisonspiel. Nach ei-
ner insgesamt recht guten 
ersten Hälfte (15:12) gelang 
es uns wieder nicht, die Leis-
tung in der zweiten Halb-
zeit konstant zu halten. Statt 
aus guten Aktionen positive 
Energie zu ziehen, ließen wir 
uns durch einfache Fehler 
aus dem Konzept bringen. 

Am Ende mussten wir uns 
hier nach nur acht eigenen 
Treffern in der zweiten Hälfte 
mit 23:25 geschlagen geben.
Für das kommende Spiel 
beim Aufsteiger Offen-
bach-Bürgel gilt es nun, an 
unserem Selbstvertrauen zu 
arbeiten. Wir wissen, was wir 
können und was wir Woche 
für Woche im Training leis-
ten und wollen das nun auch 
konsequent 60 Minuten auf 
die Platte bringen! Mädels, 
glaubt an euch, zusammen 
schaffen wir das!

Unseren Verletzten wün-
schen wir gute Besserung 
und bei unseren Zuschauern 
bedanken wir uns ganz herz-
lich für die lautstarke Unter-
stützung von der Tribüne. 

Wir würden uns freuen, viele 
von euch auch beim nächs-
ten Auswärtsspiel in Offen-
bach zu sehen.

Sandy Heindörfer
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WEIBLICHE B-JUGEND: EIN AUF- UND AB IN DER OBERLIGA
Nach der erfolgreichen Qua-
lifikation zur Oberligasaison 
23/24 war uns klar, dass es 
kein Spaziergang werden 
würde. In der Vorbereitung 
standen daher zwei Testspiele 
und ein Heimturnier auf dem 
Programm. 

Das erste Spiel gegen Lan-
genhain konnten wir deutlich 
gewinnen. Mit vielen Bal-
leroberungen und einer star-
ken Abwehrleistung setzten 
wir uns von Anfang an ab und 
konnten das Spiel überlegen 
für uns entscheiden. Unmit-
telbar im Anschluss ging es 
nach Bruchköbel zum zweiten 
Testspiel des Tages. Aus vor-
herigen Begegnungen wuss-
ten wir, dass uns hier eine 
erfahrene, sehr körperliche 
Mannschaft auf Augenhöhe 
begegnen würde. Unsere Ab-
wehr stand gut, die Abspra-
chen stimmten, doch fehlte 
das Tempo im Angriff und die 
Spielzüge funktionierten noch 
nicht reibungslos. Auch muss-
ten wir die Passqualität mit 
Harz als eine Schwachstelle 
ausmachen. Hierfür konnten 
wir Giulia Lützkendorf aus der 
Damen 1 gewinnen, uns beim 
Verbessern des Umgangs 
mit Harz einmal wöchentlich 
im Training zu unterstützen. 
Trotzdem setzten wir uns 
durch eine gute Abwehrleis-
tung und teilweise gute 1:1 Ak-
tionen nach und nach ab und 
gewannen auch unser zweites 
Testspiel an diesem Tag.
Als weiteren Punkt der Sai-

sonvorbereitung nahmen wir 
auch dieses Jahr wieder am 
Idsteiner Hexencup teil. Dort 
mussten wir uns in der Vor-
runde unter anderem gegen 
die TSG Oberursel II und den 
Gastgeber TV Idstein durch-
setzen, was uns auch erfolg-
reich gelang. Gegen beide 
Gegner konnten wir das Spiel 
klar bestimmen und mit vie-
len Ballgewinnen punkten. 
Im Finale trafen wir dann auf 
Pfungstadt, einer unserer 
Gegner in der bevorstehenden 
Oberligasaison. Es wurde uns 
schnell klar, dass wir es hier 
mit einer taktisch und spiele-
risch sehr starken Mannschaft 
zu tun hatten. Da wir über die 
Außen nicht zu Torabschlüs-
sen kamen, deckten sie die 
Halben doppelt, um somit Tore 
aus unserem Rückraum zu 
unterbinden. Wir gaben trotz-
dem unser Bestes und konn-
ten das Spiel bis zum 9:9 kurz 
vor dem Abpfiff offenhalten, 
doch leider erzielte Pfungs-
tadt dann schließlich noch das 
10:9. Somit beendeten wir den 
Hexencup mit einem sehr gu-
ten zweiten Platz.

In der Woche vor unserem 
ersten Saisonspiel gegen die 
TSG Münster arbeiteten wir 
dann konsequent weiter an 
der Passqualität mit Harz und 
übten intensiv unsere Spielzü-
ge. Bis auf Mieke Wagnitz, die 
sich beim Vorbereitungsspiel 
gegen die SG Bruchköbel eine 
Schienbein Verletzung zuzog 
und daher derzeit noch einige 

Wochen ausfällt, fuhren wir 
mit vollem Kader nach Kelk-
heim. Unsere Gegnerinnen 
konnten sich schnell auf 4:0 
absetzen, die Taktik ihrer of-
fensiven Abwehr ging auf. Mit 
dem Umschaltverhalten und 
dem schnellen Spiel der TSG 
Münster konnten wir leider 
nicht mithalten und mussten 
uns am Ende mit 37:13 ge-
schlagen geben.

Der folgende Sonntag brach-
te dann das erste Heimspiel 
gegen die wJSG Eltville/Grün-
Weiß Wiesbaden. Diese zwei 
Punkte wollten wir uns un-
bedingt holen, doch nach der 
ersten Halbzeit gingen wir mit 
6:5 in die Pause und es war 
klar, dass wir in der zweiten 
Hälfte unsere Leistung deut-
lich steigern mussten. Diesen 
Vorsatz brachten wir dann 
auch konsequent auf die Platte 
und entschieden die Partie am 
Ende mit 18:7 deutlich für uns.

Wir bedanken uns ganz herz-
lich für die Unterstützung der 
zahlreichen Zuschauer, die 
uns von der Tribüne unterstüt-
zen. Es macht uns sehr viel 
Spaß, vor so einer Kulisse und 
bei dieser tollen Stimmung 
spielen zu dürfen.

Eure weibliche B-Jugend

 #wirsindeinteam
 eddersheim_wbwa

 eddschmercitychicks
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GEMEINSAM
MEHR
ERLEBEN
Bei unserer TSG trifft man immer
nette Leute, teilt gemeinsame Interessen und
setzt sich füreinander ein. Wenn Sie einmal
fachlichen Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Maximilian Solbach
Hauptvertretung der Allianz
Rudolf-Diesel-Str.2
65760 Eschborn
maximilian.solbach@allianz.de
www.allianz-solbach.de
Telefon 0 61 73.9 99 76 60
Mobil 01 77.9 39 46 04
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ERFOLGREICHES FISCHERFEST 2023
Es war nun schon das zweite 
Jahr, in dem die TSG Edders-
heim ihre Stände unten am 
Main zusammen mit dem FC 
Eddersheim aufgestellt hat. 
Aber da diesmal kurzerhand 
alle Vereine samt Veranstal-
tungsbühne raus aus der Alt-
stadt runter an den Main um-
gezogen wurden, hatten wir 
diesmal sogar einen kleinen 
Vorteil mit Blick auf die neue 
Umgebung, die ja aus dem 
letzten Fischerfest schon be-
kannt und für den ein oder 
anderen auch schon ein we-
nig vertraut war.

Die Zusammenarbeit mit 
dem FCE lief auch in die-
sem Jahr wieder sehr gut 
und so konnten wir unseren 
Gästen einiges bieten. Ein 
eigens für das Fischerfest 
(und vielleicht auch künftige 

Festivitäten) gebildeter Ver-
gnügungsausschuss hatte 
es sich zum Ziel gemacht, 
den TSG-Auftritt weiter zu 
professionalisieren und auch 
neue Konzepte zu erproben. 
So konnte das Angebot ne-
ben Wein und Cocktails auch 
um Burger, Pommes, Soft-
drinks und Äppler vom Fass 
erweitert werden. Außerdem 
trumpfte die TSG mit so ge-
nannten „Specials“ auf. Am 
frühen Samstagabend gab es 
hervorragende Pulled Pork 
Burger, die zunächst ca. 18 
Std. lang vor Ort geräuchert 
wurden und wenig überra-
schend auch nach kurzer Zeit 
schon ausverkauft waren. 
Der Sonntag startete dann 
mit einem Weißwurstfrüh-
stück, welches dann durch 
ebenfalls frisch geräucherte 
Forellen abgelöst wurde.

Stolz sind wir auch auf un-
seren Sieger des traditio-
nellen Fischerstechens To-
bias Dieckmanns von den 
Eddschmer Handballern, 
der den Titel nach einigen 
Startschwierigkeiten erneut 
für die TSG gewinnen konn-
te. Rekorde gab es nicht nur 
beim Konsum von Apfelwein 
und Pommes sondern auch 
bei der Anzahl und Art der 
Unterstützung durch Ver-
einsmitglieder. Über 150 Mit-
glieder aus allen 3 Abteilun-
gen haben mit insgesamt 635 
ehrenamtlichen Helferstun-
den dafür gesorgt, dass das 
Fischerfest 2023 ein voller 
Erfolg geworden ist.

Chapeau und ein großes Dan-
keschön an alle Helferinnen 
und Helfer!

Sebastian Frank
Abteilungsleiter
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SAUBERHAFTES EDDERSHEIM
Auch in diesem Jahr war die 
TSG-Handballjugend wieder 
dabei als die Stadt Hatters-
heim zur Aktion „Sauberhaf-
tes Hattersheim“ aufgerufen 
hat. 

Bewaffnet mit Müllzangen, 
Handschuhen und Müllbeu-
tels ging es nachmittags 
durch die Parkstraße und die 
Umgebung der Eddershei-
mer Grundschule, die lang-

sam aber sicher von Fla-
schen, Verpackungen und 
vor allem Zigarettenstum-
meln befreit wurde.

Vielen Dank an alle Helferin-
nen und Helfer!

Sebastian Frank
Abteilungsleiter
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Eine Marke von

Service aus besten Händen!

Weil uns Ihr Traumurlaub am Herzen liegt!
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Ambiente-Reiseservice • Am Markt 13-15 • 65795 Hattersheim am Main
Tel.: 06190 8737 • h1@ambiente-reiseservice.de
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HANDBALLSPASS AM EDDSCHMER BEACH
Die Sommerferien sind nun 
zu Ende und um sich ge-
meinsam auf die demnächst 
beginnende Spielrunde ein-
zustimmen hat sich die 
Eddschmer Handballjugend 
nun schon das dritte Mal in 
Folge am letzten Ferienwo-
chenende zu einem kleinen 
internen Beachturnier ge-
troffen. 

Auch in diesem Jahr war das 
Wetter am letzten Ferienwo-
chenende wieder „allerers-

te Sahne“ und so konnte bei 
strahlendem Sonnenschein 
und angenehmer Hitze Be-
achhandball gespielt werden.

Die E-Jugend machte um 
11 Uhr den Anfang, danach 
folgte D-, C- und B-Jugend 
– gespielt wurde in gemisch-
ten Teams (m/w). Zwischen-
durch gab es kühle Getränke 
und leckere Grillwürstchen 
von unserem Auftragsgriller 
Klaus. 

Dass unsere Jugend noch bis 
20 Uhr weiterspielte, obwohl 
das Event offiziell schon ge-
gen 15 Uhr zu Ende war, lässt 
vermuten, wie groß der Spaß 
am Eddschmer Beach wohl 
gewesen ist.

Vielen Dank auch an die El-
tern, die einen Kuchen vor-
beigebracht haben und an 
alle Helfer und Unterstützer!

Sebastian Frank
Abteilungsleiter

Im Boden 18
65795 Hattersheim am Main
m 06190-9756800
L 06190-9756800
k info@mm-reifen-kfz.com
K www.mm-reifen-kfz.com

Ihr Boxenst
opp

   für alle 
Marken!

KFZ-Meisterbetrieb
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ERFOLGREICHE DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN FÜR TSG EDDERSHEIM 
- LAIBLE UND KARL EROBERN PODIUMSPLATZ IM DOPPEL

Die deutschen Meister-
schaften im Tischtennis 
waren ein wahres Highlight 
für die Sportler der TSG Ed-
dersheim. Tobias Laible und 
Marcel Karl, zwei talentierte 
Spieler aus unseren Reihen, 
haben dabei einen hervor-
ragenden 3. Platz im Dop-
pelwettbewerb erreicht und 
sorgten für strahlende Ge-
sichter bei uns im Verein.

Die Qualifikation für die 
Meisterschaften erfolgte 
über mehrere Stufen. Die 
beiden Athleten hatten sich 
zunächst über die Teilnahme 
an den Kreismeisterschaf-
ten und anschließend über 
die Bezirksmeisterschaf-
ten einen Platz erkämpft. 
Danach ging es weiter zur 
Hessenmeisterschaft, wo 
Marcel Karl den beeindru-
ckenden 2. Platz erreichte 
und Tobias Laible als bester 
5. ebenfalls eine Teilnahme 
sicherte.

Für Tobias Laible war es 
nicht das erste Mal auf den 
deutschen Meisterschaften. 
Bereits im Jahr 2019 war 
er in der Kategorie bis 2000 
TTR qualifiziert und schaffte 
es damals bis ins Viertelfi-
nale. Marcel Karl hingegen 

feierte seine Premiere bei 
den Meisterschaften der 
Leistungsklassen.

Im Doppelwettbewerb wa-
ren die Erwartungen hoch, 
da das eingespielte Duo 
Laible/Karl eine Medaille 
anvisierte. Mit großem Ehr-
geiz kämpften sie sich bis 
ins Halbfinale vor und führ-
ten dort bereits mit 2:0. Doch 

trotz einer beeindruckenden 
Leistung mussten sie sich 
knapp geschlagen geben, 
und das Finale blieb ihnen 
verwehrt. Dennoch sicher-
ten sie sich den verdienten 
3. Platz und sorgten für Ju-
bel bei der TSG Eddersheim.

Auch im Einzelwettbewerb 
gingen die beiden Sportler 
an den Start. Marcel Karl 
zeigte sich in der Gruppen-
phase stark und musste 
nur dem späteren deut-
schen Meister den Vortritt 
lassen. Doch im weiteren 
Verlauf konnte er nicht die 
gewünschte Leistung abru-
fen und schied vorzeitig aus. 
Tobias Laible kämpfte eben-
falls in der Gruppenphase, 
musste aber feststellen, 
dass auf diesem Niveau oft 
Kleinigkeiten über Sieg oder 
Niederlage entscheiden.

Die deutschen Meister-
schaften waren eine wert-
volle Erfahrung für beide 
Athleten. Sie zeigten beein-
druckenden Einsatz und 
kämpften mit großem En-
gagement für ihren Verein.

Die TSG Eddersheim ist 
stolz darauf, solch talentier-
te Spieler in ihren Reihen 
zu haben und gratuliert To-
bias Laible und Marcel Karl 
herzlich zu ihren Erfolgen.

Herzlichen Glückwunsch, 
Tobias und Marcel!

Christian Kollmeier
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DIE „SPORTKLAUSE“ DER TSG EDDERSHEIM
Heute möchte ich einmal ein 
paar Worte schreiben zu unse-
rer Vereinsgaststätte „Sport-
klause“, die nun schon im elf-
ten Jahr vom Pächterehepaar 
Edyta und Norbert Schameitat 
geführt wird und die sich trotz 
mancher Widrigkeiten (ich 
sage nur: Corona) in Edders-
heim gut etabliert hat – anders 
als manch andere Gaststätte 
im Umkreis.

Die bewährt gute Küche mit 
dem selbst gewählten Mot-
to „Schnitzel … na‘ klar“ ist 
nicht nur in Eddersheim be-
kannt und beliebt, das Stam-
messen immer mittwochs hat 
seine festen Stammgäste, das 
Kolleg und auch das gesamte 
Restaurant kann für private 
Feiern und auch geschlos-
sene Gesellschaften gebucht 
werden, auch nach der Pande-
mie bestellen viele Hungrige 
ihr Abendessen zum Abho-
len und haben auch das Re-
bowl-Pfandsystem gut ange-
nommen und verzichten somit 
auf Einweg-Geschirr - und im 
Sommer wird auch der Bier-
garten gerne genutzt.

Leider kommt es hin und wie-
der zu gewissen Irritationen 
und Unstimmigkeiten, zu de-
ren Beseitigung (bzw., dass 
sie gar nicht erst auftreten) ich 
hier mit diesem Bericht beitra-
gen möchte.
Da ist zum Beispiel der oft fal-
sche Eindruck beim Blick auf 
freie Tische, dass ja alles leer 
und nichts los sei – und dann 

mit Unverständnis reagiert 
wird, wenn Gäste trotzdem 
abgewiesen oder auf länge-
re Wartezeiten hingewiesen 
werden. Der Grund dafür ist 
schlicht darin zu finden, dass 
auf Grund der begrenzten Kü-
chenkapazität und auch vieler 
telefonischer Bestellungen der 
leider falsche Eindruck ent-
stehen kann, dass nichts los 
sei – dies ist dann tatsächlich 
aber nicht der Fall, nur eben 
nicht beim kurzen Blick in den 
Gastraum zu erkennen.

Ein anderes Beispiel ist die 
Tatsache, dass sehr oft vie-
le Gäste zur gleichen Zeit 
kommen und dann natürlich 
gewisse Wartezeiten unver-
meidbar sind; hier wäre eine 
einfache Möglichkeit, dies zu 
vermeiden, bei einer Tischres-
ervierung auch etwas flexibler 
zu sein und dann halt eine hal-
be Stunde früher oder später 
zu reservieren.

Genauso ist es für einen Gast, 
der in eine scheinbar leere 
Gaststätte kommt, nicht im-
mer ersichtlich, dass mögli-
cherweise eine oder mehre-
rer größere Gruppen Tische 
zu einem Zeitpunkt kurz nach 
seinem Erscheinen reserviert 
haben und die Küche dann na-
türlich zunächst einmal diese 
Reservierungen bedienen und 
zufriedenstellen will – und er 
auf gewisse Wartezeiten hin-
gewiesen wird. Ich persönlich 
finde das nur fair vom Team 
der „Sportklause“ – so kann 

ich selbst frühzeitig entschei-
den, ob ich die Wartezeit in 
Kauf nehmen oder doch lie-
ber gehen will. Wenn ich mich 
aber für die angekündigte 
Wartezeit entschieden habe 
darf ich mich auch nicht nach 
einer Viertelstunde beschwe-
ren, wenn es tatsächlich etwas 
länger dauert …

Ein letztes Beispiel ist die te-
lefonische Bestellung zum Ab-
holen von Speisen: das Team 
der Sportklause kann nur um 
Verständnis bitten, dass tele-
fonische Bestellungen nicht 
immer sofort ausgeführt wer-
den können, sondern auch 
hier Wartezeiten auftreten 
können. Wenn das Lokal gut 
gefüllt ist und die vor Ort an-
wesenden Gäste auf Ihr Essen 
warten müssen telefonische 
Bestellungen zurückgestellt 
bzw. nach hinten verschoben 
werden, wenn die Kapazität in 
der Küche etwas anderes nicht 
zulässt.

Ich habe mit diesen Zeilen 
versucht, Verständnis für 
bestimmte Reaktionen des 
Teams der „Sportklause“ zu 
erzielen und dafür, warum 
manches, was auf den ersten 
Blick unverständlich erscheint, 
doch begründet ist – eben auch 
im Sinne der Kundschaft.

Wenn jede Seite versucht, 
auch die jeweils andere Seite 
zu verstehen, macht das alles 
für alle etwas leichter …

Andreas Marz
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SGSG
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 TERMINE !
DIE NÄCHSTEN WICHTIGEN TERMINE DER TSG

Montag, 18.03.24 - 19 Uhr
TSG-Mitgliederversammlung 2024


